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Jahre

... Dr. Till Ossenkop und
seinem Team zum 50-jährigen
Bestehen der Schiller Apotheke

und bedanken uns für
jahrzehntelangepartnerschaftliche

Zusammenarbeit.

WIR VON MEDICE
GRATULIEREN ...

www.medice.comGeschäftsführung v.l.: Eric Neyret, Dr. rer. nat. UweBaumann, Dr.med. Katja Pütter-Ammer, Dr.med. Dr. oec. Richard Ammer

Die Schiller Apotheke war schon zur Eröffnung 1972 eine innovative Apotheke und ein architektonisches Juwel.   Foto: Privat 
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Jahre
Das Programm:

Montag, 29. August:
Orthomol-Probieraktion

Dienstag, 30. August:
50 Prozent Rabatt auf jede Anti-
körperbestimmung

Mittwoch, 31. August:
Kostenlose Handmassage

Donnerstag, 1. September:
Große Glücksrad-Tombola

Freitag, 2. September:
EUCERIN 
Kosmetik-Beratungstag

Samstag, 3. September:
Cocktail-Bar mit 

Autogrammstunde
 mit Icey

Das Team von Dr. Till und Kristina Ossenkop sagt Danke. Tolle Aktionswoche mit vielen Attraktionen

E s ist tatsächlich schon ein hal-
bes Jahrhundert her, dass Dr. 
Walter Ossenkop sich dazu 

entschloss, im leerstehenden Mode-
geschäft Kamp an der Laarstraße 
seine Schiller Apotheke einzurich-
ten. Niemand hätte damals gedacht, 
dass nur 50 Jahre später die Iserloh-
ner Innenstadt gerade in diesem Be-
reich vor riesengroßen Veränderun-
gen steht.  Eine der Konstanten 
stellt die Schiller Apotheke dar, die 
in diesen Tagen ihr Jubiläum feiert.

Jubiläumswoche 
als  Dankeschön
„Wir sind schon seit tatsächlich 50 
Jahren, an diesem Standort in zwei-
ter Generation, für die Gesundheit 
unserer Kunden da“, sagt Dr. Till 
Ossenkop, „und das ist eine gute 
Gelegenheit, sich einmal bei unse-
ren Kunden und den niederge-
lassenen Ärzten zu bedan-
ken, die uns in dieser lan-
gen Zeit die Treue ge-
halten haben.“ Kristi-
na und Till Ossen-
kop wollen dies mit 
ihrem Team im 
Rahmen einer Ju-
biläumswoche 
vom 29. August 
bis 3. September 
tun. „Auf unsere 
Gäste warten 
zahlreiche Aktio-
nen. Von der Hand-
massage über einen 
Kosmetikberatungs-
tag, einer Tombola bis 
hin zur Cocktail-Bar mit 
dem Roosters-Maskottchen 
Icy als Special Guest haben wir 
in diesen sechs Tagen so einiges zu 
bieten“, berichtet Dr. Till Ossenkop.

Die Apotheke im 
Wandel der Zeit
50 Jahren bedeuten auch zahlreiche 
Entwicklungen in der Schiller Apo-
theke. Relativ schnell nach der Er-
öffnung platzte die Apotheke aus al-
len Nähten und eine Vergrößerung 
im Büro- und Lagerbereich in Rich-
tung des damals neu errichteten 
Ärztehauses an der Laarstraße wa-

ren notwendig. Zwei Jahrzehnte 
nach der Eröffnung folgte der wohl 
größte Umbau in der Unterneh-
mensgeschichte. Das Ladenlokal in 
seiner jetzigen Form entstand 1997, 
zum Silberjubiläum. 2004 folgte 
dann ein weiterer Meilenstein in der 
Geschichte der Schiller Apotheke: 
Der zweite Standort in der Wald-
stadt, im ehemaligen real-Waren-
haus - heute Kaufland - an der Raiff-
eisenstraße, wurde eröffnet.

„Der Tradition verpflichtet, dem 
Neuen zugewandt“: Dieses Motto 
schuf Dr. Walter Ossenkop und sein 
Sohn Till lebt heute ebenfalls da-
nach. Die Schiller Apotheke kann  
mit Fug und Recht als innovativ be-
titelt werden. 2004 wurde vermut-

lich der erste Lagerroboter bzw. 
Kommissionierer in einer Iserloh-
ner Apotheke eingebaut. Zunächst 
in der Filiale an der Raiffeisenstra-
ße, vier Jahre später dann auch in 
der Innenstadt. Damit konnte auf 
die meisten Schubladen verzichtet 
und zusätzlicher Raum für  medizi-
nische Hautpflege geschaffen wer-

den.
Das Team in der Schiller Apothe-

ke agierte wie in einer großen Fami-
lie. „Jeder beherrscht seinen Job, da-
zu investieren wir auch viel Zeit und 
Geld in die Aus- und Weiterbildung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter“, sagt Dr. Till Ossenkop.

Einen Namen macht sich die 
Schiller Apotheke auch mit einer 
weiteren Innovation: Der patien-
tenindividuellen Verblisterung, also 
der Vorbereitung der Tabletten zur 
jeweiligen Einnahme des Kunden, 
um den Patienten und die pflegen-
den Angehörigen zu entlasten.

Perfekt auf 
Neuerungen vorbereitet
Die Schiller Apotheke stellt sich 
den digitalen Herausforderungen 

und ist perfekt auf Neuerungen 
vorbereitet. Schon heute 

nutzen viele Kunden den 
Online-Shop per Han-

dy-App oder Home-
page und freuen 

sich, wenn der 
Bote die Produk-
te in kürzester 
Zeit nach Hau-
se bringt. „Der 
Botendienst 
hat vor allem in 
den vergange-
nen Jahren und 
während der 

Corona-Pande-
mie an Bedeutung 

enorm zugenom-
men“, sagt Dr. Till Os-

senkop.
Auch in Sachen E-Re-

zept sind die Schiller-Apo-
theken eine erste Adresse, denn 

diese können bereits im Geschäft 
an der Laar- und im Kaufland-Wa-
renhaus an der Raiffeisenstraße 
problemlos eingelöst werden. 

„Seit 50 Jahren sind wir für Sie im 
Dienste der Gesundheit tätig. Wir 
meinen, das ist ein Grund zum Fei-
ern“, sagt Dr. Till Ossenkop, „des-
halb warten in unserer Jubiläums-
woche vom 29. August bis 3. Sep-
tember viele Aktionen auf Sie. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.“

Die heutige Schiller Apotheke ist ein Schmuckstück und das nicht nur bei Nacht.   Foto: Privat 

Till und Kristina Ossenkop   
Foto:  Privat 

Ein halbes Jahrhundert im Dienst der Gesundheit



…wirkt doppelt

Wir
feiern doppelt
in Iserlohn

Jahre

Feierwoche
vom 29.8. bis 3.9.
mit bunten Aktionen
und tierischen Preisen
für Groß und Klein
in der Laarstraße
und im Kaufland!

D ie Schiller Apotheke an der 
Laarstraße wird von  der Fa-
milie Ossenkop betrieben. 

Bereits in dritter Generation sind 
die Pharmazeuten mit Apotheken 
in Iserlohn beheimatet. Der Iserloh-
ner Kreisanzeiger (IKZ) sprach mit 
Dr. Till Ossenkop und Senior Dr. 
Walter Ossenkop über den Wandel 
der Apotheken im Laufe der Zeit.

IKZ: An der Spitze der deutschen 
Single-Charts steht am 17. Mai 1972 
– dem Tag der Eröffnung der ersten 
„Schiller Apotheke“ – der Song 
„How Do You Do?” auf Platz 1. Wel-
che Erinnerungen haben Sie beide 
daran?
Walter Ossenkop: Den Song konn-
te damals jeder auf Anhieb mitsin-
gen. Der blieb mehrere Wochen auf 
Platz 1, war am Ende aber ein soge-
nanntes „One-Hit-Wonder“, eine 
Eintagsfliege. Ganz anders, als die 
Schiller Apotheke, die ja nun 50 
Jahre alt geworden ist. Und eine 
zweite Schiller Apotheke gibt es 
noch dazu im Kaufland-Markt oben 
an der Autobahn.

IKZ: Wie kam es dann überhaupt 
zum Geschäft in der Laarstraße? 
Und warum der Name Schiller-
Apotheke?
Walter Ossenkop: Mein Vater be-

trieb seit den 1950er Jahren die 
West-Apotheke in der damaligen 
Hagener Straße. Ich wollte mich 
aber selbstständig machen. Das 
ehemalige Modegeschäft Kamp in 
der Laarstraße stand damals leer. 
Rathaus, Schillerplatz und das Iser-
lohner „Bankenviertel“ waren nah, 
das Karstadt-Warenhaus war gerade 
fertiggestellt. Und obwohl mich ein 
guter Freund noch mit den Worten 
„in dem schwierigen Ladenlokal 
kannst du doch keine Apotheke 
aufmachen“ warnte, hatte ich den 
Entschluss schon gefasst. Aus dem 
hässlichen Entlein entstand ein, wie 
ich heute noch finde, architektoni-
sches Juwel mit den seinerzeit revo-
lutionären, von innen beleuchteten 
Handverkaufstischen.
Till Ossenkop: Und die erste Ein-
nahme von glatten 20 D-Mark 
machte der „Herr Apotheker“ übri-
gens mit einem Kunden, der eine 
vor der Baustelle abgestellte Klo-
schüssel haben wollte …
Walter Ossenkop: Stichwort Bau-
stelle: Schon relativ schnell platzten 
wir aus allen Nähten und vergrößer-
ten uns im Büro- und Lagerbereich 
in Richtung des damals neu errich-
teten Ärztehauses in der Laarstraße 
2-4. Und 20 Jahre nach Gründung 
folgte 1992 der großer Umbau mit 
dreiwöchiger Schließung, um eine 

dicke Betondecke und die Reste 
eines Treppenhauses abzureißen: 
Das Ladenlokal in seiner heutigen 
Form entstand. 1997 war dann auch 
schon 25-jähriges Jubiläum – ir-
gendwie alles rasend schnell so im 
Rückblick. Wir haben immer schon 
viele neue Dinge in der Apotheke 
ausprobiert. Wie die adventlichen 
Konzerte. Die Offizin verwandelte 
sich in einen Konzertsaal. 
Till Ossenkop: 1997 war ich noch 
im Rheinland. Nach Studium und 
Promotion habe ich tatsächlich zu-
erst „beim Bayer“ in Leverkusen ge-
arbeitet und mir internationale In-
dustrieerfahrung geholt. Die nützt 
mir noch heute, etwa bei der Be-
urteilung von Medikamenten. Aber 
nicht nur da: Als ich 2004, also di-
rekt nach dem ersten Jahr meiner 
Selbstständigkeit, die „Schiller 
Apotheke im real“, unser zweiter 
Standort in Iserlohn, eröffnete, 
stand da vermutlich der erste Lager-
roboter bzw. Kommissionierer in 
einer Iserlohner Apotheke. Dass 
der 2008 auch an die Laarstraße 
kam, war dann nur konsequent. Da-
durch konnten wir auf die meisten 
Schubladen verzichten. Nur so ist 
das vergrößerte Angebot an medizi-
nischer Hautpflege und die Kosme-
tikabteilung in heutiger Dimension 
möglich. Wir bieten jetzt mit fast 10 
verschiedenen Kosmetikserien und 
zwei Kosmetikerinnen sicherlich 
ein überdurchschnittlich breites 
Angebot an beiden Standorten.
Walter Ossenkop: Auch der von 
meinem Sohn 2010 begonnene pro-
fessionelle Service der sogenannten 
patientenindividuellen Verbliste-
rung, also das Vorbereiten der Tab-
letten zur jeweiligen Einnahme des 
Kunden, ist für mich eine Zusam-
menführung der Industrie mit der 
klassischen Apotheke. Das gab es 
zu meiner Zeit nicht in der Art.
Till Ossenkop: Die Verblisterung 
wird übrigens nicht nur von Hei-
men und Pflegediensten gerne ge-
nutzt. Immer mehr Kunden und 
pflegende Angehörige lassen sich 
bei der Tablettengabe von uns ent-
lasten.

IKZ: Aber dann kam der Wechsel 
von real,- zu Kaufland!
Till Ossenkop: Richtig. 2016 und 
2017 waren für mich durchaus 
schwierige Zeiten. Während des 
Umbaus von real zu Kaufland ha-
ben wir mit dem Provisorium der 
„Schiller Apotheke im ehemaligen 
Tropic-Center ganz vorn an der 
Raiffeisenstraße gegenüber von 
Autoteile Fischer“ -- so meldeten 
sich tatsächlich einige Mitarbeite-
rinnen am Telefon -- darum ge-
kämpft, für unseren Stammkunden 
vor Ort zu bleiben. Und es war die 
richtige Entscheidung! Denn fünf 
Jahre nach der Wiedereröffnung im 
Kaufland mit völlig neuer Einrich-
tung und Technik erfahren wir dort  
fantastischen Zuspruch seitens der 
Kunden.

IKZ: Was sehen Sie denn als He-
rausforderungen für die nächsten 
Jahre? Und wie wollen Sie damit 
umgehen?
Till Ossenkop: Die politischen Rah-
menbedingungen ändern sich im-
mer schneller. Die kann ich nicht 
beeinflussen. Was ich aber beein-
flussen kann, sind meine Schiller 
Apotheken. Das A und O ist, dass je-
der bei uns seinen Job beherrscht, 
daher investieren wir viel Zeit und 
Geld in die Ausbildung und Weiter-
qualifikation der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. Selbstverständlich 
sind wir auch online schon seit lan-
gem aktiv mit den praktischen Vor-
bestell- und Einkaufsmöglichkeiten 
auf unserer Homepage und der 
Handy-App. Und ich glaube auch 

fest daran, dass unsere modernen 
pharmazeutische Leistungen, zum 
Beispiel das Medikationsmanage-
ment oder die Verblisterung, aber 
auch der klassische Botendienst in 
der Zukunft eine noch wichtigere 

Rolle spielen werden. Und ehrlich 
gesagt gehört auch genaues Zuhö-
ren und ein kleiner Plausch von 
Mensch zu Mensch zum Angebot 
einer guten Apotheke. Und das ist 
ohne Berechnung – so oder so!

Dr. Walter Ossenkop (re.) eröffnete 1972 die Schiller Apotheke an der Laarstraße, die heute sein Sohn, Dr. Till Ossenkop, mit seinem 
Team führt.  Foto: Stephan Faber 

Dieses Archivbild zeigt die Schiller Apotheke 1972 bei ihrer Eröffnung. Aus dem Modegeschäft entstand ein architektonisches Juwel 
mit den seinerzeit revolutionären, von innen beleuchteten Handverkaufstischen.   Foto: Privat 

So sieht es in der Schillerapotheke heute aus. In einem freundlichen und hellen Ambiente werden die Kunden vom kompetenten 
Fachpersonal bedient.   Foto: Stephan Faber 

Eine Zeitreise mit Dr. Walter und Dr. Till Ossenkop
Die Schiller Apotheke als architektonisches Juwel - Seit 50 Jahren ganz nah am Kunden 



R und 10.000 Produkte um-
fasst das Angebot der Schil-
ler-Apotheke in Iserlohn. 

Um diese große Menge zu mana-
gen, wurde bereits 2008 ein Kom-
missionierer in der Filiale an der 
Laarstraße installiert. „Tradition le-
ben, aber fortschrittlich denken“, 
nach diesem Motto agiert Inhaber 
Dr. Till Ossenkop heute. Während 
am Counter die Mitarbeiter das ge-
wünschte Produkt in den Computer 
eingeben, wird im Hintergrund 
automatisch das Medikament aus 
dem Lagerbestand herausgesucht 
und in den Verkaufsraum befördert. 
Neben der effizienteren Lagerhal-
tung gibt es hierbei einen weiteren 

großen Vorteil: Die Apotheken-Mit-
arbeiterin hat mehr Zeit, um den 
Kunden fachgerecht zu beraten 

Aufwendige
Arznei-Herstellung
Die Schiller Apotheke hat jedoch 
mehr zu bieten, als die Medikamen-
te, die von der Pharmaindustrie her-
gestellt und angeliefert werden. Ob 
nun Salben, Kapseln, Zäpfchen, Lö-
sungen oder Tropfen: An der Laar-
straße werden Präparate auch nach 
individuellem Bedarf hergestellt.  
Die Pharmazeutisch-technische As-
sistentin (PTA) Rabia Sentürk ist 
ganz in ihrem Element, wenn sie die 
verschiedensten Medikamente 

nach den Angaben eines Arztes in 
ihrem Labor herstellen kann. „Viele 
Substanzen haben wir vorrätig. 
Wenn neue Rohstoffe angeliefert 
werden, müssen diese erst einmal 
überprüft werden, bevor wir sie wei-
terverarbeiten dürfen“, sagt die 20-
Jährige, die seit 2020 in der Schiller 
Apotheke arbeitet. Ihr Wissen hat 
sie während ihrer zweieinhalbjähri-
gen Ausbildung erlangt.

Herstellung nach 
genauen Richtlinien
Neben der Arzneimittelkunde wur-
de sie auch in Chemie, Botanik und 
eben in Galenik, der Lehre von der 
Zubereitung von  Arzneimitteln, 

ausgebildet.
Am desinfizierten Arbeitsplatz 

geht die PTA mit Handschuhen und 
Mundschutz ans Werk. Bei der Her-
stellung einer ganz bestimmten Sal-
be werden auf der elektronischen 
Waage die Substanzen zunächst ex-
akt abgewogen und anschließend 
einer Salbengrundlage hinzugege-
ben. Dabei ist es wichtig darauf zu 
achten, in welcher Reihenfolge die-
se Wertstoffe ergänzt werden. Das 
abschließende Verrühren der Mas-
se erfolgt mit einem Mixer, der mit 
einer vorgegebenen Geschwindig-
keit in einer fest veranschlagten 
Zeit die Substanzen vermengt.

Die gesamte Medikamenten-Pro-

duktion wird penibel genau proto-
kolliert. Auch werden die Rezeptu-
ren zu Beginn der Zubereitung auf 
ihre Plausibilität geprüft. „Wir ach-
ten auch darauf, dass die Medika-
mente für unsere Kunden geeignet 
sind“, sagt Rabia Sentürk, „wenn 
das nicht der Fall sein sollte, werden 
die Rezepturen schon einmal in Ab-
sprache mit dem Mediziner abge-
wandelt.“ Alles in allem ist die Phar-
mazeutisch-technische Assistentin 
rund 30 Minuten mit der Herstel-
lung einer Arznei beschäftigt. Bevor 
das fertige Produkt an den Kunden 
weitergegeben wird, kontrolliert 
der Apotheker das Produkt ab-
schließend noch einmal.

Rabia Sentürk bei der Medikamentenherstellung, die viel Fachwissen und Fingerspitzengefühl benötigt. Im Bild rechts ist der moderne Kommissionierer zu sehen, der automatisch die Medikamente aus dem Lagerbestand heraussucht.                      Foto: Privat/Faber (2) 

Aufgrund der anhaltenden Lie-
ferschwierigkeiten von 
schmerzstillenden und
fiebersenkenden Kindersäften 
ist die Schiller Apotheke dazu 
übergegangen, den Saft selbst 
herzustellen. „Dann stellen wir 
es eben selbst her“, bringt es Dr. 
Till Ossenkop auf den Punkt. Ein 
weiterer Vorteil, wenn man das 
Knowhow zur Herstellung von 
Arzneimitteln hat. Weitere Infos 
gibt es in den beiden Standor-
ten an der Laar- und an der 
Raiffeisenstraße.

Aktuelle Information

Medikamentensystem hilft Patienten 
bei der Einnahme

Die Schiller Apotheke übernimmt das patientenindividuelle 
Verblistern von Arzneimitteln und Medikamenten

W er regelmäßig mehrere 
Medikamente nehmen 
muss, kennt die Proble-

matik, nur zu gut aus seinem Alltag: 
Welche Tablette muss ich in welcher 
Dosierung und zu welchem (Tages-) 
Zeitpunkt einnehmen? Das ist 
nicht immer ganz einfach und kann 
bei zeitlichen Verwechselungen 
oder dem einfachen Vergessen zu 
ernsthaften gesundheitlichen Kon-
sequenzen führen.

Für diese Kunden bieten die 
Schiller Apothe-
ken in 
Iserlohn 
einen spe-
ziellen Ser-
vice an. „Wir 
sortieren die 
Medikamente 
für unsere Kun-
den gemäß dem 
vom Arzt verord-
neten Rezept für 
sieben Tage in so-
genannten Blister-
Verpackungen vor“, 
beschreibt Inhaber 
Dr. Till Ossenkop 
einen außergewöhnli-
chen Service, den nur 

wenige Apotheken im weiten Um-
kreis anbieten. „Der Kunde muss 
zuhause dann nur das jeweilige 
Fach öffnen und findet darin dann 
die entsprechende Medikamenten-
kombination vor.“ Beim Verpacken 
wird zudem von den Experten der 
Schiller Apotheke kontrolliert, ob 
unbeabsichtigte Wechselwirkun-
gen und Kontraindikationen ausge-
schlossen werden.

„Das ist vor allem wichtig, wenn 
Medikamente von mehreren Ärz-
ten verschrieben wurden, oder 
wenn zusätzlich rezeptfreie Präpa-
rate bzw. Nahrungsergänzungsmit-
tel eingenommen werden“, so Dr. 
Till Ossenkop, der diesen Service 
bereits seit rund 15 Jahren ins-
besondere für 

„

Pflege-Profis, aber 
auch für Privatperso-
nen anbietet und da-
her über große Er-
fahrung in diesem 
Bereich verfügt.

Da auch die nöti-
gen Folgeverschrei-
bungen beim Arzt 
durch die Apotheke 
bestellt und abgeholt 
werden, ist das eine 
massive Entlastung 
der Angehörigen 
und des Pflegeper-
sonals. „Das ist die 
tägliche Zeit-
ersparnis. Es 
bleibt einfach 
mehr Zeit für 
andere Din-
ge“, sagt Dr. 
Till Ossen-
kop. 

Mit einer solchen Verbliste-
rung weiß der Patient sofort, 
welche Medikamente zu welcher 
Tageszeit eingenommen werden muss. 
  Foto: Omnicell 

…wirkt doppelt

„Dann stellen wir es eben selbst her!“
Die Medikamenten-Produktion erfordert großes Fachwissen -  Die Profis In der Schiller Apotheke wissen, 

wie Salben, Kapseln, Zäpfchen und Lösungen hergestellt werden



…wirkt doppelt
Von der Hautpflege über die Haarpflege bis 

hin zum Lippenstift
In der großen Kosmetikabteilung der Schiller Apotheke wird der Kunde fachgerecht beraten

D ie Schiller Apotheke ist nicht 
nur eine erste Adresse, wenn 
es um die Versorgung mit 

Medikamenten geht. Auch beim 
Thema Kosmetik hat das Unterneh-
men an der Laarstraße viel zu bie-
ten. „Wir sind breit aufgestellt und 
führen die Produkte von vielen ver-
schiedenen Firmen, um wirklich je-
dem Kunden gerecht zu werden“, 
sagt Stefanie von der Heyde, Phar-
mazeutisch-technische Assistentin 
und Dermofachkosmetikerin. 

Hautpflegeprodukte, Make-Up 
für verschiedene Hauttypen, Lip-
penstifte und Mascara der Marken 
Eucerin, Vichy, La Roche-Posay 
und Avène findet man auch in der 
Kosmetikabteilung der Schiller 
Apotheke. „Aber auch Produkte 
von nicht so bekannten Firmen, die 
aber im Bereich der speziellen 
Hautpflege einen großen Stellen-
wert haben“, so die Expertin. Denn 
in die Schiller Apotheke kommen 
auch Kunden, die im allgemeinen 
Probleme mit der Haut haben oder 
die beispielsweise zu Allergien nei-
gen. Für dieses Klientel hat das 
Unternehmen speziell abgestimmte 
Kosmetika  wie zum Beispiel Siri-
derma, CeraVe und Dermasence im 
Angebot. Und die Fachkosmetike-
rin steht mit Rat und Tat zur Seite.

Tests erkennen die 
Beschaffenheit der Haut
In der Schiller Apotheke gibt es 
außerdem die Möglichkeit, einen 
Hauttest durchführen zu lassen. 
„So ermitteln wir den Feuchtigkeits- 
und den Fettgehalt der Haut und 
kennen sofort ihre Beschaffenheit 

und können so die Kosmetika ab-
stimmen und empfehlen“, sagt Ste-
fanie von der Heyde. 

Auch Sonnencremes in allen nur 
erdenklichen Ausführungen und 
für die unterschiedlichsten Bedürf-
nisse findet man in der Schillerapo-
theke. „Wir bieten auch Sonnen-
creme mit dem Lichtschutzfaktor 
100 an für Kunden mit Hautkrebsri-
siko“, sagt die Fachkosmetikerin, 
„und auch Säuglinge und Kleinkin-
der sollten nicht ohne Schutz der 
Sonne ausgesetzt werden.“

Stefanie von der Heyde, Pharmazeutisch-technische Angestellte und Dermofachkosmetikerin, kennt die vielfältigen Produkte in 
der großen Kosmetikabteilung der Schiller Apotheke an der Laarstraße.   Foto: Stephan Faber 

SEPTEMBER 2022

Schiller Apotheke · Dr. T. Ossenkop e.K.
Laarstr. 6 · 58636 Iserlohn · Tel. 0 23 71/ 81 97 50
Mo–Fr 8–18.30 Uhr · Sa 8–14 Uhr
info@schiller-apotheke.de

Schiller Apotheke im Kaufland · Dr. T. Ossenkop e.K.
Raiffeisenstr. 5 · 58638 Iserlohn · Tel. 0 23 71/ 78 87 0
Mo–Sa 9–20 Uhr
kaufland@schiller-apotheke.de

50%
RABA

TT

in der Laastr. 6

*Preise gültig vom 27.08.-30.09.2022. *AVP = Apothekenverkaufspreis der letzten 30 Tage, Stand 14.08.2022, oder EVP = Eigener Verkaufspreis. Irr-
tümer vorbehalten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Solange der Vorrat reicht. **Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 1Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage angegeben.

Nasenspray AL 0,1%
10 ml**.

AVP*: 3,51 €

Meditonsin Tropfen
35 g**. AVP*: 11,97 €

OMRON M300
1 Oberarm-Blutdruckmessgerät.

9,95 €

Ibu-Lysin - 1A Pharma 400 mg1

20 Filmtabletten**. AVP*: 8,49 €

Medicovid Test (Antigen-Testkit)
5 Stück. AVP*: 24,98 €

Bepanthen Wund- und Heilsalbe
20 g**. AVP*: 6,49 €

Zur Abschwellung der Nasenschleimhaut bei Schnupfen, anfallswei-
se auftretendem Fließschnupfen und allergischem Schnupfen. Wirk-
stoff: Xylometazolinhydrochlorid. Grundpreis: 175,00 €/L

Zur Behandlung akuter Entzündungen des Hals-, Nasen- und Rachen-
raumes. Enthält 6 Vol.-% Alkohol. Wirkstoffe: Aconitinum,
Atropinum sulfuricum, Hydrargyrum bicyanatum.
Grundpreis: 170,00 €/kg

Die Manschette des OMRON M300 ist mit Intellisense-Technologie
ausgestattet, die ein übermäßiges Aufpumpen verhindert und somit
für ein angenehmeres Messen des Blutdrucks sorgt.

Zur symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken
Schmerzen und/oder Fieber. Wirkstoff: Ibuprofen

Selbsttest für den Nasenabstrich von Personen mit Verdacht auf
COVID-19.

Zur besseren Wundheilung bei trockenen, rissigen Hautstellen und
Schürfwunden. Wirkstoff: Dexpanthenol. Grundpreis: 162,50 €/kg

*Gilt nicht für Aktionsange-
bote, bereits reduzierte Ware,
Dauerniedrigpreis-Produkte,
verschreibungspflichtige

Arzneimittel und Teststreifen.
Keine Doppelrabattierung
möglich. Gültig vom

27.08.2022 - 10.09.2022

*Gilt nicht für Aktionsange-
bote, bereits reduzierte Ware,
Dauerniedrigpreis-Produkte,
verschreibungspflichtige

Arzneimittel und Teststreifen.
Keine Doppelrabattierung
möglich. Gültig vom

11.09.2022 - 30.09.2022

25% Rabatt* auf
einen freiverkäuf-
lichen Artikel aus
unserem vorrätigen

Sortiment.

25% Rabatt* auf
einen freiverkäuf-
lichen Artikel aus
unserem vorrätigen

Sortiment.

25%
Rabatt*

25%
Rabatt*

AVP*: 39

50% gespart
19.95

50% gespart
1.75

g

50% gespart
12.45

h ll d N hl h

50% gespart

5.95
50% gespart

4.25
50% gespart

3.25

Mo: 29.08.
Di: 30.08.
Mi: 31.08.
Do: 01.09.
Fr: 02.09.
Sa: 03.09.

Orthomol-Probieraktion
50% Rabatt auf jede Antikörperbestimmung
kostenlose Handmassage
große Glücksrad-Tombola
EUCERIN Kosmetik-Beratungstag
Cocktail-Bar und Autogrammstunde
mit Icey

Jubiläums-Aktionswoche in der Laarstr. 6

Wir feiern doppelt bunt in Iserlohn

Jahre

Feierwoche
vom 29.8. bis 3.9.
mit bunten Drinks
und coolen Preisen
für Jung und Alt
in der Laarstraße
und im Kaufland!
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